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Programm

1.	 Vorstellung des Kompetenzzentrums für 
	 Schilddrüsen- und Nebenschilddrüsen-Chirurgie		 	
	 Referent: PD Dr. med. Ingo Leister
	 (Krankenhaus Waldfriede, Argentinische Allee 40, 
	 14163 Berlin)

2.	 Konservative Therapie von Schilddrüsenerkrankungen 		
	 Referent: Prof. Dr. med. Sven Diederich
	 (Medicover Berlin-Mitte, Hausvogteipl. 3-4, 10117 Berlin)

3.	 Operative Therapie von Schilddrüsenerkrankungen			
	 Referent: PD Dr. med. Ingo Leister
	
4.	 Nachsorge und postoperative Medikation		 			 
	 Referenten: Prof. Dr. med. Matthias Pirlich
		  Prof. Dr. med. Henrik Biering
	 (Praxis Kaisereiche, Wilhelm-Hauff-Straße 21, 
	 12159 Berlin)

5.	 Radiojodtherapie beim differenzierten 
	 Schilddrüsen-Karzinom 	
	 Referent: Prof. Dr. med. Stefan Dresel
	 (Helios Klinikum Berlin-Buch, Schwanebecker Ch. 50,
	 13125 Berlin)

6.	 Qualitätssicherung, Studienregister		 	
	 Referent: Dr. med. Michael Volland
	 (Krankenhaus Waldfriede, Argentinische Allee 40, 
	 14163 Berlin)

Anschließend Diskussionsrunde und Imbiss

Für die Veranstaltung wurden Fortbildungspunkte 
bei der Berliner Ärztekammer beantragt. 
Die Veranstaltung findet ohne Unterstützung 
der Industrie statt.

Sehr geehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,

die Schilddrüsenchirurgie hat sich in den letzten Jahren von 
einem Ausbildungseingriff zu einem hochdifferenzierten 
Operationsverfahren entwickelt, welches zunehmend in spe-
zialisierten Zentren durchgeführt wird. 

Das Minimieren der Komplikationen ist Ziel jeder Operation. 
Bei der Schilddrüsenoperation sind die Hypokalzämie und 
die Verletzung des Stimmbandnervens unbedingt zu vermei-
den. Führende endokrine Chirurgen sind sich heute darin ei-
nig, dass das intraoperative kontinuierliche Neuromonitoring 
über das intermittierende Neuromonitoring hinaus dringend 
zu empfehlen ist. Seine Verwendung ermöglicht insbesonde-
re bei geplanter beidseitiger Operation und Signalverlust auf 
der ersten Seite eine Überprüfung der Strategie (z. B. zwei-
zeitiges Vorgehen, mit dem die Gefahr einer beidseitigen Re-
kurrensparese vermindert werden kann).

Neben den Entwicklungen in der Operationstechnik gibt es 
aber auch interessante Neuerungen in der OP Indikation so-
wie in der konservativen Therapie von Schilddrüsenerkran-
kungen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie gemeinsam mit 
unseren Kooperationspartnern bei der Fortbildungsveran-
staltung „Aktuelle Entwicklungen in der Therapie von Schild-
drüsenerkrankungen“ im Krankenhaus Waldfriede begrüßen 
dürften.

Ihr PD Dr. med. Ingo Leister


